
Stadt Markkleeberg Beschlussvorlage 
 

 

öffentlich 
 

Bearbeiter: Oehlert, Susanne 
Einreicher: Zentrale Vergabestelle 
Beteiligte 

Bereiche: 

 

 

 Datum Drucksachen Nr. (ggf. Nachtragsvermerk) 

21.06.2021 124/2021 

 
 Beratungsergebnis 

Beratungsfolge Termin TOP Für  Geg  Enth 

Verwaltungs- und Finanzausschuss 
öffentlich 
 

07.09.2021      

 

Betreff: 
Vergabe von Dienstleistung zur Erstellung eines Sicherheits- und Rettungskonzepts 

 
Beschlussvorschlag: 
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt die Erstellung eines Sicherheits- 

und Rettungskonzepts an die Firma 
 

    seecon Ingenieure GmbH 
Spinnereistraße 7 
04179 Leipzig 

 
zu vergeben. Die Kosten belaufen sich auf 94.342,25 EUR (brutto).  

 
Der Beschluss erfolgt auf der gesetzlichen Grundlage von § 41 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils gültigen Fassung i. V. m. § 7 

der Hauptsatzung der Großen Kreisstadt Markkleeberg vom 16. Juli 2014, zuletzt 
geändert am 21. Januar 2015.  

 
Sachdarstellung: 

Für die sieben Seen im Leipziger Neuseenland (Zwenkauer, Cospudener, 
Markkleeberger, Störmthaler, Schladitzer, Seelhausener und Werbeliner See) soll eine 
Aufnahme von organisierten Abläufen und Verfahren im Falle spezieller 

Notsituationen, vor allem aber für das Klären von noch bestehenden Lücken und 
Defiziten  für ein Sicherheits- und Rettungskonzept erarbeitet werden. Das Konzept 

soll in zwei Stufen erarbeitet werden. Einmal in Form einer Grundlagenermittlung der 
Bedingungen an allen Seen. Des Weiteren soll am Beispiel von zwei unterschiedlich 
gelegenen und infrastrukturell erschlossenen Seen – dem Markkleeberger und 

Schladitzer See,  eine Detailuntersuchungen und für  ein umfassendes und 
umsetzbares Sicherheits- und Rettungskonzept ergeben (Konzepterarbeitung). 

 
Am Projekt sind neben der Stadt Markkleeberg auch die Stadt Schkeuditz und die 
Gemeinde Rackwitz beteiligt. Die Projektbeteiligten übertragen der Stadt 
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Markkleeberg die Projektträgerschaft um das Vorhaben umzusetzen. Die 
Kostenaufteilung der Eigenanteile erfolgt anteilig. 

 
Die Bereitstellung außerplanmäßiger Mittel für die Erstellung eines Sicherheits- und 
Rettungskonzept wurde mit dem Beschluss (138/2020) bestätigt. 

 
Die Förderung des Vorhabens durch die Förderrichtlinie LEADER – RL Leader/2014 

wurde entsprochen. 
 
Die Stadt Markkleeberg hat für diese Maßnahme eine Freihändige Vergabe 

durchgeführt. Für die Maßnahme wurden im Haushaltsplan 2021  Mittel in Höhe von 
100.000 EUR unter dem Produkt: 55100100, Sachkonto: 44310000 und 74310000, 

Untersachkonto: 44310.40045 eingeplant. 
 

Es wurden drei Planungs- und Ingenieurbüros zur Abgabe eines Angebotes 
aufgefordert. Zwei haben fristgerecht ein Angebot abgegeben. 
 

Die Angebote wurden durch das Amt für Kultur und Tourismus, die Zentrale 
Vergabestelle und das Rechnungsprüfungsamt sachlich und rechnerisch geprüft bzw. 

überprüft. Beide Angebote konnten gewertet werden. 
 
Die rechnerische Prüfung ergab, dass das Büro seecon Ingenieure GmbH das 

wirtschaftlichste Angebot für die Stadt Markkleeberg abgegeben hat. Die Firma 
verfügt über die notwendige Fachkunde, Sachkunde und Zuverlässigkeit. 

 
Es wird daher vorgeschlagen dem Büro seecon Ingenieure GmbH aus Leipzig den 
Zuschlag zu erteilen.  

 
 

 
 
 

 
Karsten Schütze 

Oberbürgermeister 
 
Anlagen: 

Angebotsvergleich 
Prüfbericht RPA 

Vorhabenbeschreibung 
Kostenkalkulation 
Angebot ALL on SEA 

Angebot Seecon 
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